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Es gibt noch freie Plätze!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am Montag, 17. Juli 2023, 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 
Tagesordnung: 
  1	 Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben	  
  2	 Jahresabschluss 2020 – Feststellungsbeschluss
  3	 Jahresabschluss 2021 – Feststellungsbeschluss
  4	 Vergabe der Jahresbauarbeiten
  5	 Finanzzwischenbericht 2023
  6	� Bedarfsplanung für 	  

die Kindertageseinrichtungen 2023/2024
  7	� Festsetzung der Elternbeiträge 	  

in den Kindertageseinrichtungen 2023/2024
  8	� Festsetzung der Elternbeiträge für die erweiterte Betreuung 

und Ferienbetreuung an der Grundschule 2023/20224
  9	� Bebauungsplan „Im Äußeren Feld, 2. Änderung“ 
	 Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
	 Aufstellungsbeschluss
10	� Bebauungsplan „Im Äußeren Feld, 2. Änderung“ 
	 Beschluss einer Veränderungssperre
11	 Bausachen
	 11.1	� Seeäcker 6: Errichtung einer Garage, 	  

eines Gartenhauses und eines Pools
	 11.2	� Am Haslenbach 3: Nutzungsänderung 	  

in eine Spielhalle
	 11.3	� Behandlung von Bausachen während 	 

der Sommerpause des Gemeinderats
12	 Sonstiges
13	 Anfragen
 
Im Anschluss folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 

Schlierbach, den 14. Juli 2023 

Sascha Krötz
Bürgermeister 

Sommerferienprogramm 2023 
Hallo liebe Mädels und Jungs, 
beim diesjährigen Sommerferienprogramm sind noch ein paar 
Plätze frei! 
Zu welchen Veranstaltungen es noch freie Plätze gibt, seht ihr 
hier:  
Schnupper-Tennis 
Samstag, 29. Juli 2023 
Uhrzeit: 10.30 bis 13 Uhr 
Alter: ab 7 Jahren 
Unkostenbeitrag: 3,00 €  
Kids Day: Jesus erzählt vom Sämann 
Samstag, 29. Juli 2023 
Uhrzeit: 15 bis 17.30 Uhr 
Alter: Für alle Kinder (unter 6 Jahren bitte mit Begleitperson) 
Unkostenbeitrag: 3,00 € 

Spielenachmittag 
Samstag, 29. Juli 2023 
Uhrzeit: 15 bis 17 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
Unkostenbeitrag: 2,00 €  
Ökumenischer Familiengottesdienst am See: 
Jesus erzählt vom Sämann 
Sonntag, 30. Juli 2023 
Uhrzeit: 9.30 Uhr 
Alter: – 
Unkostenbeitrag: –  
Judo mit Fitness-Training (in Albershausen) 
Samstag, 5. August 2023 
Uhrzeit: 10 bis 14 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
Unkostenbeitrag: 2,00 €  
Wir machen Sport! 
Mittwoch, 16. August 2023 
Uhrzeit: 14 bis 16.30 Uhr 
Alter: 5 bis 16 Jahre 
Unkostenbeitrag: 3,00 €  
Upcycling 
Freitag, 18. August 2023 
Uhrzeit: 14.30 bis 17.00 Uhr 
Alter: ab 8 Jahren 
Unkostenbeitrag: 4,00 €  
Ein Tag beim Roten Kreuz 
Montag, 28. August 2023 
Uhrzeit: 9 bis 13.30 Uhr 
Alter: ab 8 Jahren 
Unkostenbeitrag: 3,00 €  
Modelltraktorfahren beim Traktorwilli 
Mittwoch, 30. August 2023 
Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
Unkostenbeitrag: 6,00 €  
Schnupperkurs Boxen 
Mittwoch, 6. September 2023 
Uhrzeit: 11 bis 11.45 Uhr 
Alter: ab 6 Jahren 
Unkostenbeitrag: 10,00 € 
 
Da bei einigen Aktionen nur noch ganz wenige freie Plätze 
vorhanden sind, lohnt es sich, vorher im Rathaus (Frau 
Amsberg, E-Mail: m.amsberg@schlierbach.de) anzufragen. 
Programmexemplare sind auf dem Rathaus oder unter 
www.schlierbach.de erhältlich. 
 

 
Erholungsbereich am See  
erhält Sommeranstrich 
In den letzten Tagen wurde die Boule-Bahn eingeebnet, der 
Endbelag soll noch vor den Sommerferien aufgebracht wer-
den, damit einem Boule-Spiel in den Ferien nichts mehr im 
Wege steht. Auch das Gras wird noch eingesät. 
Die bei der Renaturierungsmaßnahme 2016 aufgestellten 
Informationsschilder waren stark ausgeblichen und wurden 
deshalb erneuert und aktualisiert. 
Ende Juli wird sich der Mähroboter um den Bewuchs im See küm-
mern, hier verspricht sich die Verwaltung wieder eine Verbesse-
rung der Wasserqualität. Leider konnte die beauftragte Firma 
aufgrund Personalmangel keinen früheren Termin anbieten. 
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Herausfordernde Zeiten  
in der Kinderbetreuung werden  
in Schlierbach gut gemeistert! 
Trotz deutschlandweitem massivem Fachkräftemangel und 
großen organisatorischen Hürden stellt sich die Situation in 
der Kinderbetreuung unserer Gemeinde außerordentlich posi-
tiv dar. Kaum ein Tag vergeht, an dem die Tagespresse, die 
Nachrichten oder auch persönliche Berichte nicht vom Fach-
kräftemangel in Kindertageseinrichtungen oder der Grund-
schulbetreuung spricht. Kaum ein Tag vergeht, an dem keine 
Hiobsbotschaft zu lesen ist, dass Betreuungszeiten mas-
siv gekürzt werden müssen (teilweise wurde sogar auf eine 
4-Tage-Woche gekürzt oder die Nachmittagsbetreuung ganz 
gestrichen) oder gar hunderte Kinder auf Wartelisten aushar-
ren, um dann mit 5 Jahren eventuell einen Kindergartenplatz 
zu bekommen – und das auch im direkten Umland unserer 
Gemeinde. Nicht so in Schlierbach – und das nicht durch 
glückliche Umstände, sondern durch strategische, weitsichtige 
und täglich harte Arbeit des Gemeinderats, der Gemeindever-
waltung sowie der Betreuungskräfte und Erzieherinnen. 
 
Die Gemeinde tut alles Erdenkliche, um schnellstmöglich 
vakante Stellen zu besetzen. Teilweise kurzfristige Ausfälle, 
insbesondere durch Krankheit oder Familienpause werden so 
schnell es geht nachbesetzt und somit versucht, eine Lücke 
in der Betreuung möglichst gar nicht aufkommen zu lassen. 
Kurzfristig fehlendes Personal wird mit großer Anstrengung 
durch Springerkräfte und „Ausleihungen“ von anderen Einrich-
tungen kompensiert und dadurch eine große Verlässlichkeit 
gewährleistet. Selbst zuziehende Familien können mit einer 
schnellen Aufnahme in die Einrichtungen rechnen. Gefragt ist 
hierbei vor allem das Improvisationsgeschick und die Flexibili-
tät der Erzieherinnen und Erziehern und die große Hilfe unter-
einander. 
 
Zum allergrößten Teil ist es auch in diesem Kindergarten- und 
Schuljahr gelungen, Ausfallzeiten so gering wie möglich zu 
halten – und dabei die Qualität in den Einrichtungen nicht zu 
vernachlässigen. Der Anspruch in den Schlierbacher Kinder-
tageseinrichtungen besteht nicht darin, die Kinder zu „beauf-
sichtigen“, sondern eine wichtige pädagogische Arbeit mit den 
Kindern zu leisten. Lediglich die Nachmittagsbetreuung am 
Freitag musste in einer Einrichtung für wenige Wochen bis zu 
den Sommerferien gekürzt werden, da alle Spielräume ausge-
reizt wurden. Für diesen enormen Kraftakt gilt den Teams der 
Kindergärten ein dickes Lob und große Anerkennung. Ohne die 
Flexibilität und große Motivation der Erzieherinnen und Erzie-
her wäre dies so nicht denkbar, sondern weitere Ausfallzeiten 
vorprogrammiert gewesen. Auch der Einsatz von etlichen Inte-
grationskräften zusätzlich zu den Erzieherinnen und Erziehern 
sorgt für eine individuellere und qualitativ hochwertige Arbeit, 
damit auch Kinder, die mehr Unterstützung benötigen als 
andere, in die Gruppen integriert und gut betreut werden kön-
nen. 
 
Durch etliche Modernisierungsarbeiten, die Gestaltung und 
Aufwertung der Außenbereiche und die ständige Weiterent-
wicklung des Arbeitsumfelds für die pädagogischen Fach-
kräfte soll die Qualität in der täglichen Arbeit aber auch die 
Gestaltung des Arbeitsplatzes gehalten und bestenfalls 
gesteigert werden. 

Ergänzende Angebote zu den kommunalen Betreuungen wie 
Tageseltern und die für Herbst geplante Eröffnung einer Tiger-
Gruppe (Kindertagespflege in geeigneten Räumlichkeiten) wer-

den durch die Gemeinde gefördert und erhöhen somit zusätz-
lich die Bandbreite des Angebots in Schlierbach und schaffen 
weitere Plätze vor allem im U3-Bereich. 
 
Die Schülerbetreuung wächst ständig und bietet ein tolles 
Programm mit Hausaufgabenbetreuung und viel Abwechs-
lung und Spaß am Nachmittag und früh morgens. Auch die 
Ferienbetreuung wird gut nachgefragt und bietet ein span-
nendes und kreatives Programm für alle Grundschüler. In 
der Schülerbetreuung wird viel Wert auf die kontinuierliche 
Fort- und Weiterbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gelegt, um die Qualität zu halten und bestenfalls sogar noch 
zu steigern. Das motivierte Team in der Schülerbetreuung und 
unserer Mensa hat in den vergangenen Jahren eine außeror-
dentliche Entwicklung genommen und ist in der Betreuungs-
landschaft in Schlierbach nicht mehr weg zu denken. Ab 2026 
gilt in ganz Deutschland eine verpflichtende Ganztagsbetreu-
ung im Grundschulbereich. Mit unserem aktuellen Konzept ist 
die Rechtspflicht längst erfüllt. Eine gesetzliche Regelung wäre 
also für unsere Gemeinde überhaupt nicht nötig gewesen. 
 
Fazit: Die flexible und verlässliche Kinderbetreuung kann auch 
in sehr schwierigen Zeiten in fast vollem Umfang aufrechter-
halten und sogar ausgebaut werden. Das hebt die Betreuungs-
situation in Schlierbach klar und deutlich von vielen anderen 
Kommunen ab. Die Verlässlichkeit und Platzverfügbarkeit ist 
nach wie vor gegeben und steht auch für die Zukunft an ober-
ster Stelle. Das klar formulierte Ziel „Jedes Kind in Schlier-
bach bekommt einen Kindergartenplatz!“ wird weiterhin 
erfüllt und trotz teilweise unberechenbarem Zuzug wird dies 
durch die weitsichtige Planung auch in Zukunft gelingen. 
 

Vollsperrung der Seestraße zwischen  
Abzweigung Seeäcker  
und Vor der Sommerweide 

Aufgrund einer privaten Baumaßnahme muss die Seestraße 
im dargestellten Bereich für mehrere Tage voll gesperrt wer-
den. Die Baumaßnahme findet in den nächsten drei Wochen 
statt, der genaue Termin steht jedoch noch nicht fest. Eine 
Umleitung wird über den Schlatweg und Vor der Sommerweide 
eingerichtet. 
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21. Tour de Kreisle
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vom 24. Juli bis 29. Juli fährt in die-
sem Jahr die „21. Tour de Kreisle“ wieder in die Städte und 
Gemeinden im Landkreis Göppingen um Spenden für das sta-
tionäre Hospiz zu sammeln.

Wie in früheren Jahren ist die NWZ wieder unser Kooperations-
partner. Über die Tour wird vor, während und nach der Fahrt 
laufend berichtet.

Die Benefizfahrt sammelt dieses Jahr Spenden für ein zweites 
Hospiz im Landkreis. Mit dem Bau von acht stationären Hos-
pizplätzen und sechs Tageshospizplätzen in Geislingen begin-
nen wir noch dieses Jahr. Am Samstag, 29. Juli endet die Tour 
de Kreisle 2023 mit der Übergabe der Baugenehmigung durch 
Geislingens Oberbürgermeister Frank Dehmer um 11 Uhr auf 
dem EVF-Baugrundstück Heidenheimer Straße 28 in Geislin-
gen. Hierzu sind Sie herzlichst eingeladen.

Unsere „Tour de Kreisle“ startet täglich vom Werksgelände der 
Fa. Krauter in Göppingen. Nahezu alle Gemeinden mit ihren 
Oberbürgermeistern, Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
unterstützen traditionell diese Benefizaktion. Außerdem sind 
wir sehr dankbar, dass die Fahrt von vielen Spendern und Fir-
men, aber auch von Einzelpersonen, finanziell gefördert wird.

Wir kommen auch zu Ihnen nach Schlierbach – am Frei-
tag, 27. Juli, sind wir von ca. 13.10 bis 13.30 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz und werden von Herrn Bürgermeister 
Krötz empfangen.

Schauen Sie doch vorbei. Infomaterial über das Hospiz und 
auch spezielle Spenden-Couverts können Sie gerne bei 
unserem ehrenamtlichen Geschäftsführer Georg Kolb, Tel. 
0171 8038767 anfordern.

Es grüßt Sie herzlich
Klaus Riegert
mit dem gesamten Hospizteam

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Göppingen

Ansturm bei der Ausbildungsmesse 
in der Agentur für Arbeit Göppingen 
Bei schönstem Wetter fand vergangene Woche im Berufs-
informationszentrum und im Außenbereich der Agentur 
für Arbeit Göppingen und des Jobcenters Landkreis Göp-
pingen die Ausbildungsmesse „SCHULE I AUS I BILDUNG“ 
statt; nach einer Corona-bedingten Pause bereits zum 
zehnten Mal. Über 20 Unternehmen aus der Region stell-
ten rund neunzig Ausbildungsberufe aus den Bereichen 
Dienstleistung, Gastronomie, Gesundheit und Soziales, 
Handel, Handwerk und der Industrie vor. Auf diese konn-
ten sich Jugendliche gleich bewerben oder auch ein Prakti-
kum vereinbaren. Rund 350 Besucher, Jugendliche, Eltern 
und auch Lehrer hatten sich bei der Ausbildungsmesse 
über die Möglichkeit und Chancen einer beruflichen Aus-
bildung informiert.  
„Nach wie vor gilt: Eine gute Ausbildung ist der wichtigste Schritt 
in ein erfolgreiches Berufsleben. Mit unseren Partnern am Aus-
bildungsmarkt wie der IHK nutzen wir jede Gelegenheit, auf die 
wirklich guten Chancen mit Ausbildung hinzuweisen. Die Aus-
bildungsmesse war nur eine von vielen Veranstaltungen, die 
wir das ganze Jahr über anbieten. Dass das Interesse da ist, 
haben wir an den vielen Besuchern gesehen. Wer dieses Jahr 
in eine Ausbildung starten möchte und wirklich interessiert 
und motiviert ist, wird etwas Passendes finden, da bin ich ganz 
sicher. Ausbildungssuchende haben zwar gute Chancen, aber 
jetzt wird es höchste Zeit, diese auch zu nutzen. Der traditio-
nelle Ausbildungsbeginn ist im Herbst, meist im September 
oder im Oktober. Jetzt gilt es schnell und entschlossen zu sein“, 
betont Karin Käppel, Leiterin der Agentur für Arbeit Göppingen. 
Wer noch unentschlossen ist, kann über ein Praktikum Erfah-
rungen in der Berufswelt machen und so seine Entscheidung 
für den künftigen Berufsweg vorbereiten. 
Aktuell sind noch viele attraktive Ausbildungsplätze in nahezu 
allen Branchen frei. Einige davon wurden bei der Ausbildungs-
börse vorgestellt. Wer bei der Ausbildungssuche Hilfe braucht 
oder seinen beruflichen Weg noch nicht gefunden hat, den 
unterstützt die Berufsberatung der Arbeitsagentur.  
Zitate von Ausstellern über die Ausbildungsmesse: 
Ulrich Sauter, Polizeipräsidium Ulm: 
„Endlich ist die Corona-Zeit überstanden und es können wieder 
Infoveranstaltungen zur Berufswahl stattfinden. Wie gewohnt 
war die gestrige Veranstaltung der Agentur für Arbeit in Göppin-
gen sehr gut organisiert. Zahlreiche, vor allem regionale, künf-
tige Arbeitgeber standen den Interessierten Rede und Antwort 
bei der wichtigen Frage welche Ausbildung oder auch welches 
Studium das Richtige für einen ist.  
Dank der guten Werbung fanden viele Schülerinnen und Schü-
ler der Schulen aus dem Landkreis den Weg in die Arbeitsagen-
tur und zu den einzelnen Informationsständen. 
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Auch für die Polizei Baden-Württemberg ist es entscheidend, 
auf diesem Wege über den Polizeiberuf zu informieren. Auch 
wenn für dieses Jahr die Ausbildungsplätze bereits vergeben 
sind, so ergibt sich doch für die nächsten Jahre noch eine große 
Chance für die künftigen Schulabgängerinnen und Schulab-
gänger. Denn auch in den kommenden Jahren werden die 
Einstellungszahlen sehr hoch sein und damit die Aussicht auf 
einen Ausbildungs- oder auch Studienplatz weiterhin günstig“.  
Nicole Bossert, NIC Systemhaus GmbH, Göppingen: 
„Die Ausbildungsmesse war für uns ein voller Erfolg. Wir wur-
den sehr herzlich empfangen und hatten viele tolle Gespräche 
mit IT-Interessierten Jugendlichen und Erwachsenen. Beson-
ders gefreut hat uns, dass unsere grünen NIC-Stressbälle so 
beliebt waren!“  
Nina Masuzzo, Dr. Tretter Maschinenelemente, Rechberghau-
sen: 
„Bei bestem Wetter, gut gelaunten Schülergruppen und Inte-
ressenten und einem tollen Organisationsteam, durften wir 
eine kleine, aber feine Bewerbermesse in der Agentur für Arbeit 
mitgestalten. Die Veranstaltung ist eine tolle Gelegenheit für 
Schüler und Schulabgänger, um die Ausbildungsplatzlage im 
Kreis zu sondieren und Kontakt zu den ansässigen Unterneh-
men aufzunehmen. Eine Win-Win-Situation – für Bewerber und 
Unternehmen. Wir sind gerne im nächsten Jahr wieder dabei“. 
 
Kontaktdaten: 
Arbeitgeber, die einen Ausbildungsplatz anbieten möchten, 
erreichen den gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur 
für Arbeit Göppingen und des Jobcenters Landkreis Göppingen 
unter der kostenlosen Hotline 0800 4 5555 20 oder 
per E-Mail unter Goeppingen.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de.  
Jugendliche, die einen Ausbildungsplatz suchen oder noch 
nicht wissen, wie es nach der Schule weitergeht, erhalten 
einen Termin bei der Berufsberatung unter der kostenlosen 
Hotline 0800 4 5555 00, unter der Nummer 07161/9770-770 
oder per E-Mail unter Goeppingen.Berufsberatung-vor-dem-
Erwerbsleben@arbeitsagentur.de  
Infos zur Ausbildungsbörse: 
Über 20 Ausbildungsbetriebe, Einrichtungen sowie Vertreter 
der IHK Bezirkskammer Göppingen waren vor Ort und bieten 
die Chance, verschiedene Berufe kennen zu lernen. Die Ausbil-
dungsmesse, bei der sich Jugendliche informieren und beraten 
lassen können, wird von der Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit und dem gemeinsamen Arbeitgeber-Service der Agentur 
für Arbeit Göppingen und des Jobcenters Landkreis Göppingen 
organisiert. Die Ausbildungsmesse fand – mit Unterbrechung 
durch die Corona-Pandemie – zum zehnten Mal in der Agentur 
für Arbeit statt. 
 

Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Göppingen

Grünmassesammlungen 2023 
Die nächste Grünmassesammlung in Schlierbach findet am 
17. Juli 2023 statt.
•	Mitgenommen werden Baum-, Hecken- und Strauchschnitt, 

Laub, Blumen und Pflanzen, Grasschnitt sowie andere Grün-
abfälle aus dem privaten Garten ohne Fremdstoffe.

•	Bitte verwenden Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie 
kleinere Plastikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksäcke 
sowie Plastiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken Sie 
auch, dass 120- oder 240-Liter Mülltonnen, große Plastik-
fässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe vom 
Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug ent-
leert werden können, für die Grünmassesammlung ungeeig-
net sind. Sperrige Grünabfälle, die nicht in Behältnisse pas-
sen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen gebündelt 
bereitgestellt werden. Lose Grünabfälle werden nicht mitge-
nommen.

•	Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durch-
messer von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 
10 cm Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstöcke 
können bei den Grüngutplätzen des Landkreises angeliefert 
werden (die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.
awb-gp.de oder im Abfall ABC).

•	Um die Verunreinigung der hergestellten Komposte durch 
Kunststoff oder Metall zu verhindern, bitte ausschließlich 
verrottbares Material aus Sisal oder Hanf, keinen Draht oder 
Kunststoffschnüre zum Binden verwenden.

•	Einzelne Bündel und Behältnisse dürfen ein Gewicht von 25 
Kilogramm nicht überschreiten. Pro Haushalt oder Arbeits-
stätte dürfen nicht mehr als vier Kubikmeter bereitgestellt 
werden.

•	Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 
6  Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privat-
grundstück wird Grünabfall nicht abgeholt.

•	Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen 
Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen 
und landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht ange-
fahren.

 

Individuelle Passwortvergabe 
bei den Online-Bürgerdiensten des AWB 
Bisher wurden die Zugangsdaten für die Bürgerdienste des 
AWB auf dem jeweils aktuellen Gebührenbescheid aufge-
druckt. Das Festlegen eines eigenen Zugangscodes war nicht 
möglich. Dies entspricht nicht mehr den aktuellen Regelungen 
des Datenschutzes.  
Mit dem 17.  Juli 2023 wird die individuelle Passwortvergabe 
für die Online-Bürgerdienste eingeführt. Wer sich nach diesem 
Termin in den Bürgerdiensten unter www.myawb.de mit dem 
bisherigen Zugangscode des aktuellen Gebührenbeschei-
des anmeldet, wird aufgefordert, einen eigenen persönlichen 
Zugangscode zu vergeben. Hierzu ist eine eigene E-Mail-
Adresse zwingend erforderlich. Ohne gültige E-Mail-Adresse ist 
eine Nutzung der Bürgerdienste nicht mehr möglich. Dies dient 
der eigenen Sicherheit. 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf	�  110 
Rettungsdienst/Notarzt	�  112 
DRK Krankentransport	�  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen	�  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW	�  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg	�  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach	�  07163 10030
Polizeirevier Uhingen	�  07161 93810 
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Nach Eingabe des individuellen Zugangscodes und der E-Mail-
Adresse wird an diese eine E‑Mail versandt. Die E-Mail-Adresse 
muss durch den Aufruf des enthaltenen Links bestätigt (verifi-
ziert) werden. Erst dann ist der neue Zugangscode festgelegt. 
Eine spätere Änderung der E-Mail-Adresse oder des Zugangs-
codes ist innerhalb der Bürgerdienste jederzeit möglich. 
Wer zu einem späteren Zeitpunkt sein Passwort vergessen hat, 
kann dieses mit Hilfe der festgelegten E-Mail-Adresse wieder 
zurücksetzen. 
 
Diese Neuerung bietet die Gelegenheit, sich mit den Online-
Bürgerdiensten des Abfallwirtschaftsbetriebes des Land-
kreises Göppingen vertraut zu machen. 

Redaktionsschluss:

Mittwoch, 11 Uhr
Geben Sie bitte Ihre Texte zeitig  
auf dem Bürgermeisteramt ab.

Schulnachrichten
 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

 

 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Die Klasse 9a als englische Gründer in der „Dragons‘ Den“ 
Wie fühlt es sich an, sich mit einer eigenen Produktidee vor mil-
lionenschweren Investoren (Dragons) zu behaupten und für ein 
Investment alles zu geben? Und dann auch noch auf Englisch?  
Die Schüler:innen der Klasse 9a durften sich in den letzten 
drei Wochen im Englischunterricht als Gründer:innen und 
Start-Upper versuchen. Sie stellten im britischen BBC-Pendant 
des TV-Formats „Die Höhle der Löwen“ ihr Können in einer 
Unterrichtssimulation unter Beweis. Kreative Produktideen 
wurden innerhalb der Gruppen entwickelt und dabei auch auf 
das ökonomische Wissen aus dem WBS Unterricht zurückge-
griffen: Wie funktioniert ein Start Up? Wie analysiert man eine 
Zielgruppe und einen Absatzmarkt? Welche Rolle spielt hierbei 
Marketing? …  
Dabei entstanden Ideen wie der vollautomatisierte Sonnen-
schirm „Sunshade – Just Better“, der sich durch Sensorik der 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
Verantwortlich für die Berichte der Gemeinde
und die amtlichen Bekanntmachungen:
Bürgermeister Sascha Krötz oder seine Stellvertreterin im Amt
Telefon 07021 97006-0, Fax 97006-30
E-Mail: gemeinde@schlierbach.de
Verantwortlich für den übrigen Inhalt sowie Verlag,
Anzeigenannahme, Herstellung und Vertrieb:
GO Verlag GmbH & Co. KG
Alleenstraße 158, 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 07021 9750-0, Fax 9750-33
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint einmal wöchentlich 
freitags. Sämtliche Textbeiträge müssen beim Bürgermeisteramt 
aufgegeben werden.
Redaktionsschluss mittwochs, 11 Uhr. Änderungen des 
Erscheinungstages und des Redaktionsschlusses wegen Feier
tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
gegeben werden.
Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Portoanteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
Exemplar beträgt 0,65 €. Alle Bezugspreise enthalten 7 % Mehr-
wertsteuer. Das Bezugsgeld ist bei Zahlung per Rechnung jährlich, 
bei Abbuchung halbjährlich im Voraus fällig.
Vertrieb: Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder 
bei Problemen mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an 
den Vertrieb. Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 
oder -38, per Fax unter 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@
teckbote.de
Abbestellungen sind jeweils schriftlich mit einer Frist von einer 
Woche zum Monatsende möglich.



14. Juli 2023 Seite 7

Sonne ausrichten kann oder ein innovatives Handycase „The 
Case“, das mit verschiedenen Features wie z.  B. Feuerzeug 
oder Speaker nachgerüstet werden kann. Die Gruppe „Velthy“ 
hatte die Idee zu einem rein veganen Onlineshop und „Pleasant 
Back“ soll als Modul allen Rucksackträger:innen, den Rücken 
kühlen oder wärmen. Die App „MealMagic“ hat sich dem Pro-
blem des Mindesthaltbarkeitsdatums gewidmet. So wird nicht 
nur angezeigt, welche Lebensmittel zuhause bald schlecht 
werden, sondern es werden automatisch leckere Gerichte 
generiert. Für eine nachhaltige Umwelt haben sich auch die 
Gründerinnen von „GreenLife“ stark gemacht und eine App 
entwickelt, die Lebensmitteln beim Einkaufen im Supermarkt 
einen Eco-Score vergibt und automatisch umweltfreundlichere 
Alternativen anzeigt, um so bewusstere Kaufentscheidungen 
zu treffen.  
Die Teams überzeugten dabei nicht nur mit ihren Ideen, son-
dern auch mit ihrer Schlagfertigkeit vor den Dragons, ihren 
Flyern und Präsentationen und ihren sprachlichen Fähigkeiten 
auf Englisch.  
Es hat wirklich viel Spaß gemacht und es war spannend mit-
zuerleben, wie echtes Teamwork zu tollen Ergebnissen führen 
kann.  
Therefore, I’m in!  

� Foto: K. Ratzel

Feuerwerk und Klimaschutz: Der Abiturjahrgang 2023 
verabschiedete sich vom Raichberg 
Mit einem glamourösen Fest in der Cantina Ebersbach ver-
abschiedete sich der Abiturjahrgang 2023 von der Schulge-
meinschaft des Raichberg-Gymnasiums. Gemeinsam prä-
sentierten sich die Abiturientinnen und Abiturienten im Chor 
mit dem Song „Firework” von Katy Perry auf der Bühne. Nach 
der feierlichen Zeugnisübergabe durch Schulleiter Martin Jung 
bedankten sich die nun Ehemaligen bei ihren Lehrerinnen und 
Lehrern sowie ihren Eltern für die Unterstützung auf dem Weg 
zur Hochschulreife. Mit auf den Weg bekamen alle Abgänger 
eine zukunftsträchtige Wildnisschutz-Urkunde, die sie als 
Besitzer eines Quadratmeters Regenwald im Amazonasgebiet 
ausweist. 

Wir gratulieren: Maya Albrecht (Albershausen), Talia Cagatay 
(Ebersbach), Tobias Eisenbraun (Schlierbach), Benjamin Follert 
(Ebersbach), Ece Genc (Ebersbach), Anna Güthle (Ebersbach), 
Lea Halm (Ebersbach), Enis Hasani (Ebersbach), Niklas Hesse 
(Ebersbach), Leonie Iwan (Ebersbach), Luis Lansche (Ebers-
bach), Finn Mainka (Ebersbach), Dennis Mika (Ebersbach), 
Julia Oppermann (Ebersbach), Fynn Ost (Ebersbach), Osman 
Otabas (Ebersbach), Luis Pak (Ebersbach), Cecilia Rainer (Uhin-
gen), Felix Rehm (Ebersbach), Ruby Rehn (Reichenbach), Sol-
veig Reick (Ebersbach), Hannah Schicke (Ebersbach), Anouk 
Schmidtke (Ebersbach), Amelie Schock (Ebersbach), Hanna 
Schumacher (Ebersbach), Jenny Treffinger (Ebersbach), Kyra 

Vogel (Ebersbach), Sophia Wagner (Ebersbach), Leonie Wai-
bel (Ebersbach), Lena Wieland (Ebersbach), Niklas Wünning 
(Ebersbach) 

Die Jahrgangsbeste mit einem Schnitt von 1,0 war Leonie 
Waibel, gefolgt von Solveig Reick (1,2) und Ruby Rehn (1,3). 
Weitere Preise für besondere Leistungen erhielten Fynn Ost 
(1,4), Talia Cagatay und Julia Oppermann (1,5), Amelie Schock 
und Lena Wieland (1,6) sowie Benjamin Follert (1,7). 
Den Scheffelpreis der Deutschen Literarischen Gesell-
schaft für besondere Leistungen im Fach Deutsch sowie für 
gute literarische Kenntnisse bekam Ruby Rehn verliehen. 
Außerdem erhielt sie den Paul-Schempp-Preis für evange-
lische Religion. Mit dem Anselm-Schott-Preis für katholische 
Religion wurde Talia Cagatay geehrt. Leonie Waibel wurde 
sowohl mit dem Abiturpreis der Deutschen Mathematiker-
Vereinigung als auch mit dem Preis der Gesellschaft Deut-
scher Chemiker ausgezeichnet. Als Anerkennung für seine 
sportlichen Leistungen erhielt Fynn Ost den Landessport-
preis, außerdem bekam er den Buchpreis der Deutschen 
Physikalischen Gesellschaft überreicht. Dennis Mika erhielt 
den Preis der Gesellschaft für Staufische Geschichte und 
Kyra Vogel wurde für ihr gutes Abschneiden im Wirtschaftskurs 
mit dem Preis von Südwestmetall geehrt. 
Den vom Förderverein ausgelobten und von der Firma 
EWS gesponsorten RGE-Sozialpreis teilten sich Ruby Rehn 
und Luis Pak, die u. a. auch die Idee zur Spendenaktion für den 
Regenwald hatten. 
 

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr
 
Stadtfest in Ebersbach 
Und mit dabei war unsere Musikschule  
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Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

 
Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 
 
 
Geburtstag: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehendem Mitbürger 
herzlich und wünscht ihm viel Gesundheit und Wohlergehen:  
am 20. Juli:		  Peter Arthur Förster zum 70. Geburtstag  
Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 
 

Sonstige 
Bekanntmachungen

 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr 
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 8 – 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161 64-0). 
 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag � 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000 

Apothekendienst 
Samstag, 15. Juli 
Adler-Apotheke, Max-Eyth-Straße 33, Kirchheim, Telefon 26 26
 
Sonntag, 16. Juli 
Alb-Apotheke Schlierbach, Gaiserstraße 8, Schlierbach, 
Telefon 4 41 44 
 
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 
 
 

 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 15. und 16. Juli 
Schwester Anja, Schwester Silke und Schwester Verena 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder Rettungsdienst sein!


